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Zweifel sind bei Gott erlaubt
Liebe Gemeinde!

Kirche in Ostenfeld

„Ich glaube nur, was ich auch se-
hen, anfassen, begreifen kann!“ 
Das bekomme ich hin und wieder 
zu hören. Aber genau genommen 
wäre das kein Glaube, sondern 
Wissen. Glauben bedeutet ja eben 
nicht zu wissen, aber ein festes 
Vertrauen zu haben, ein Vertrau-
en in Gott.
Und dieser Glaube, dieses Ver-
trauen kann auch schon mal ins 
Wanken geraten. Die Jahreslo-
sung für 2020 lautet: „Ich glaube, 
hilf meinem Unglauben!“ (Markus 
9,24) Scheinbar zunächst eine 
widersinnige Aussage bzw. Auffor-
derung. Entweder glaube ich – 
oder eben nicht. Oder soll hier 
dem Unglauben auf die Sprünge 
geholfen werden?
Kurz zur Erläuterung: Ein Vater 
bringt seinen an Epilepsie er-
krankten Sohn zu Jesus. Vieles 
hat er schon versucht, um dem 
Sohn zu helfen, aber nichts hat 
geholfen. Auch die Jünger Jesu 
konnten nichts ausrichten. In sei-
ner letzten Verzweiflung wendet 
er sich an Jesus und gesteht ihm 
grundehrlich ein, dass er gern 
glauben möchte, es aber nicht 
kann. „Ich glaube, hilf meinem 
Unglauben!“, schreit er Jesus fle-
hend an. Jesus erkennt diese Ehr-
lichkeit an und heilt den Sohn.

Glaube und Zweifel gehören un-
trennbar zusammen, das erkann-
te schon Martin Luther. Und Zwei-
fel sind bei Gott erlaubt. Ich muss 
mich vor Gott nicht stärker geben 
als ich bin. Er weiß um meine 
Schwächen. Also darf ich auch zu 
ihnen und meinen Zweifeln ste-
hen.
Glaube ist etwas, was wir nicht 
selbst machen können, sondern 
uns nur von Gott schenken lassen 
können. Wir müssen uns nur da-
rauf einlassen. Den Glauben dann 
aber zu bewahren ist harte Arbeit. 
Das schaffen wir nur, wenn wir 
Gott immer wieder um seine Hilfe 
und Stärkung im Glauben bitten, 
ihn darum bitten, uns die Kraft zu 
geben, ihm zu vertrauen. In die-
sem Sinne: „Ich glaube, hilf mei-
nem Unglauben!“

Ihr und euer Pastor
Sven Rehbein
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Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Ostenfeld 

Hauptstraße 19, 25872 Ostenfeld 
Telefon 04845 / 348
Fax 04845 / 1552
kirchenbuero@kirche-ostenfeld.de

Gemeindesekretärin 
Hella Harring

Öffnungszeiten 
montags und donnerstags 
9 bis 12 Uhr, 
mittwochs 14 bis 16 Uhr

Pastor Sven Rehbein
Telefon 04845 / 348
mobil 0174 / 3739277
pastor@kirche-ostenfeld.de

Küster André Matthiesen
Telefon 01525 / 7523546

Friedhofswart Thomas Prigge
Telefon 04671 / 6029-7730

Kirchenmusikerin 
Susanne Böhm
kontakt@stimm-stark.de
Telefon 0170 / 2926975

Wie Sie uns erreichen können

ST. PETRI-BRIEF — Mitte Januar bis Mitte März 2020 — Seite 4

Kirche in Ostenfeld

Ihre Gemeinde

Impressum Der S�. P����-B���� wird herausgegeben vom Kirchen-
gemeinderat der ev.-luth. Kirchengemeinde Ostenfeld. ViSdP Pastor 
Sven Rehbein Redaktion Prof. Dr. Stefan Krüger, Irmtraut Mitzkus, 
Sven Rehbein Layout & Realisierung Rainer Kolbe, Hamburg Kon-
takt gemeindebrief@kirche-ostenfeld.de Druck Gemeindebriefdru-
ckerei Groß Oesingen. Gedruckt auf Umweltschutzpapier Auflage 
1460 Exemplare Spendenkonto Evangelische Bank (EB), IBAN DE06 
5206 0410 4006 4028 28, BIC GENODEF1EK1, Zweck: Gemeinde Os-
tenfeld Redaktionsschluss war am 30. Dezember. Für die nächste 
Ausgabe (Mitte März) ist der Redaktionsschluss am 29. Februar.



Kirche in Ostenfeld

Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen

Aus dem Gemeindeleben

noch im

Januar

Spielenachmittag
Einmal im Monat treffen sich alle 
Interessierten zum gemeinsamen 
Spielenachmittag, immer am drit-
ten Freitag eines Monats von 
14.30 bis gegen 17 Uhr im Ge-
meindehaus.
Wenn Sie Lust auf einen netten 
Nachmittag haben und Ihr Lieb-
lingsspiel vorstellen möchten, 
bringen Sie es einfach mit. Die 
nächsten Treffen sind am 17. Ja-

nuar, am 21. Februar und am 20. 
März. Ansprechpartner sind Aase 
und Bernhard Saier (Telefon 
04845 / 790482).

Offenes Singen
Alle paar Wochen findet montags 
nachmittags im Gemeindehaus ab 
15.30 Uhr ein offenes Singen mit 
Irmtraut Mitzkus statt. Alle, die 
gern singen, sind willkommen 
und Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Gesungen werden ein-
stimmige bekannte und neue Lie-
der. Die nächsten Treffen sind am  
27. Januar, 10. und 17. Februar 
und am 16. März.
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Kirche in Ostenfeld
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Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen (Fortsetzung)

Aus dem Gemeindeleben

Handarbeitsgruppe
Die Handarbeitsgruppe trifft sich 
jeden zweiten und vierten Diens-
tag ab 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus und freut sich über Verstär-
kung. Die nächsten Termine sind 
am 28. Januar, 11. und 25. Feb-
ruar und am 10. März. Kommen 
Sie vorbei, machen Sie mit!

im

Februar

Gemeindenachmittag
Natürlich gibt es wie gewohnt le-
ckere, selbstgebackene Torten 
und Kaffee. Es wird ein abwechs-
lungsreiches Programm für unse-
re Senioren angeboten: Es wird 
gesungen, Geschichten werden 
erzählt und vieles mehr. Jeder ist 
herzlich willkommen, Beginn ist 
um 15 Uhr. Wer einen Fahrdienst 
benötigt, melde sich bitte im Kir-
chenbüro. Der nächste Gemein-
denachmittag ist am 5. Februar: 
Winterlicher Nachmittag – mit 
Berlinern und Punsch (auf 
Wunsch mit Schuss!).

Kirchengemeinderat
Der KGR trifft sich einmal monat-
lich an einem Montag. Die nächs-
te Sitzung ist am 10. Februar, 

das dann folgende Treffen am 9. 
März. Beginn ist um 20 Uhr im 
Gemeindehaus. Die Sitzungen des 
Kirchengemeinderats sind öffent-
lich. Nutzen Sie die Gelegenheit 
mitzureden, wenn es um die Be-
lange unserer Kirchengemeinde 
geht, und schauen Sie vorbei!

schon im

März

Frühstück 55+ 
Das nächste Seniorenfrühstück 
findet am 17. März statt. Das 
Vorbereitungsteam heißt die Gäs-
te im Gemeindesaal an gedeckten 
Tischen mit köstlichen Leckereien 
willkommen. Beginn ist um 9 Uhr 
(Einlass ab 8.30 Uhr). Bitte mel-
den Sie sich im Kirchenbüro an.

Gemeindeversammlung
Sie sind herzlich eingeladen zu 
unserem Gottesdienst am 
22. März um 9.30 Uhr und bei der 
sich anschließenden Gemeinde-
versammlung im Gemeindehaus 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Kaffee und Tee. Wir 
freuen uns sehr darauf, mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und stellen 
Sie Fragen, teilen uns Ihre Ideen 



oder Wünsche mit – damit wir ei-
ne lebendige Kirchengemeinde 
gestalten können. Gern dürfen 
Sie auch schon im Vorwege den 
Kontakt über das Kirchenbüro su-
chen und Ihre Fragen, Themen, 
Wünsche und Ideen mitteilen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Herzlichst,
Ihr Kirchengemeinderat

und 

sonst so

Nachlese des Basars
Schon Tage vor dem ersten Ad-
vent wurde der Gemeindesaal 
von den „Mitwirkenden“ mit viel 
Einsatz und Liebe hergerichtet. 
Auch in diesem Jahr gab es wie-
der ein vielfältiges und anspre-
chendes Angebot hochwertiger 
Strick- und Stickarbeiten sowie 
kreative Näh- und Bastelarbeiten.
Am ersten Advent standen die 
Damen des Handarbeitskreises 

für Beratung und Verkauf den Be-
suchern gern zur Seite. Das viel-
seitige Angebot fand regen Zu-
spruch und zufriedene Abnehmer. 
Der angebotene Apfelpunsch wur-
de von den Besuchern gern ge-
trunken.
So wurde der Basar erneut sehr 
erfolgreich beendet. Ein großes 
Dankeschön an die selbstlosen 
Mitwirkenden! Der Erlös des Ba-
sars in Höhe von 1100 € wird in 
diesem Jahr der Jugendfeuerwehr 
Ostenfeld gespendet.

Margrit Pippow

Jahresmotto 
Das Evangelische Kinder- und Ju-
gendbüro hat es vorgemacht, der 
Kirchenkreis Nordfriesland nimmt 
den Faden auf: Make Nächstenlie-
be great again – Mach Nächsten-
liebe wieder groß! Das ist das 
Jahresthema für 2020, mit dem 
sich Veranstaltungen, Vorträge, 
Gottesdienste und Unterrichtsein-
heiten beschäftigen werden:
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Make Nächstenliebe great again. 
Das ist ein Protest gegen eine 
problematische politische Aussa-
ge und eine Gesellschaft, die im-
mer öfter Eigeninteressen, Ab-
schottung und Diskriminierungen 
groß macht. Wir als Kirche und 
Diakonie sind aufgrund der bibli-
schen Botschaft zu einem ande-
ren Glauben, Reden und Handeln 
berufen. „Du sollst den Herrn, 
deinen Gott, lieben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele und 
von ganzem Gemüt und deinen 
Nächsten wie dich selbst“ (Mat-
thäus 22,37-39), antwortet Jesus 
auf die Frage nach dem höchsten 
Gebot. Ihm nachfolgend stellen 
wir Gottes- und Nächstenliebe in 
die Mitte.
Das Jahresthema ist sowohl Her-
ausforderung als auch Chance. 
Herausfordernd sind Fragen wie: 
Was bedeutet Nächstenliebe heu-
te konkret? Wie entfalten wir die-
sen Wert in der kirchlichen und 
diakonischen Arbeit? Wo müssen 
wir anders handeln? Wo sollten 
wir um der Gottes- und Nächs-
tenliebe willen widersprechen und 
einschreiten? Was wollen wir för-
dern und groß machen? Wie pfle-
gen wir die Quellen, aus denen 
wir Nächstenliebe schöpfen?
Make Nächstenliebe great again 

macht deutlich, wofür wir stehen: 
Wir wenden uns dem Einzelnen 
zu, wir unterstützen die Bedürfti-
gen. Wir engagieren uns für das 
Wohl aller Menschen und leben in 
weltweiter ökumenischer Gemein-
schaft und in Verantwortung für 
Frieden, Gerechtigkeit und Be-
wahrung der Schöpfung.
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Unser RuheForst

Sie möchten gern
Näheres wissen? 

Sie möchten den RuheForst 
kennen lernen? 

Nehmen Sie an einer 
Führung teil!

Die nächsten Führungen
8. Februar und 7. März

Treffen um 14.30 Uhr
beim Eingang zum Kirchenwald 

an der Straße nach Rott

Anmeldung & Infos
Telefon 04551 / 95 98 65

Kirche in Ostenfeld

Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen (Fortsetzung)

Aus dem Gemeindeleben



Nein ... nicht in Bethlehem, son-
dern bei uns, in der evangeli-
schen Kita Ostenfeld!
Ende November waren wir im 
Amt Nordsee-Treene und haben 
mit den Krippenkindern den Tan-
nenbaum geschmückt. Den schö-
nen Weihnachtsschmuck bastel-
ten unsere Kinder selbst.
Im Familiengottesdienst am 8. 
Dezember wurde Lasse Petersen 
getauft. Zu den Melodien von 
„Kling, Glöckchen, klingelinge-
ling“, „Kleine Kerze leuchte“ und 
anderen Liedern wurde gesungen. 
Sogar eine Klanggeschichte führ-
ten die Kitakinder auf.
In den folgenden Tagen konnte 

man schon aus der Ferne riechen, 
was wir gemacht haben: Die 
Weihnachtsbäckerei zog bei uns 
ein und die Plätzchen dufteten 
durch unseren Kindergarten. Und 
in der Woche vor Weihnachten 
luden alle Kita-Gruppen die jewei-
ligen Familien zum gemeinsamen 
Singen ein.
Langsam neigte sich das Jahr 
dem Ende zu. Weihnachten stand 
vor der Tür. Dazu wünschten wir 
allen eine besinnliche Zeit mit 
Kerzenschein, Plätzchen und Zeit 
mit der Familie.
Jetzt wünschen wir allen viel Ge-
sundheit, Sonnenschein und Got-
tes Segen im neuen Jahr!

Kirche in Ostenfeld
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Aus unserer Kindertagesstätte

In der Krippe war was los!



Kirche in Ostenfeld
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Ausblicke, Einladungen, Rückblicke

Musik in Ostenfeld: Verspielt

MiO 2020
Das neue Programm Musik in Os-
tenfeld MiO 2020 ist nun da! 
Nachdem sich die noch junge 
Konzertreihe in Ostenfeld – auf-
grund ihrer Einmaligkeit mit zwei 
sehr verschiedenen historischen 
Orgeln – in Nordfriesland und er-
freulicherweise auch weit darüber 
hinaus etablieren konnte, hat das 
MiO-Team mit Brigitte Wolff und 
Susanne Böhm (Konzept, Organi-

sation und Grafik) sowie Janke 
Überleer und Margrit Vogelgesang 
(Konzertbetreuung vor Ort) wie-
der sechs Konzerte geplant und 
MusikerInnen eingeladen. Für die-
ses Jahr haben wir den Schwer-
punkt „verspielt“ gesetzt: Schon 
im ersten Konzert (siehe Ankün-
digung weiter unten), aber auch 
in allen anderen finden wir das 
spielerische Element: Bach wird 
„verbeatet“, Bartók und Paganini 



tanzen (MiO II), Vogelstimmen 
werden imitiert (MiO III), mit 
„jazz, soul & blues“ kommt die 
BeatFactory aus Husum wieder 
(MiO IV) – und die beiden letzten 
Konzerte spielen doppelt virtuos 
mit der barocken Klangfülle (MiO 
V) und bringen den Jazz des 17. 
Jahrhundert mit (MiO VI).
Auch für 2020 hat Brigitte Wolff 
eine Postkarte mit der Übersicht 
des ganzen Jahres entworfen. Sie 
liegt in der Kirche und im Ge-
meindebüro aus, zum Verschi-
cken oder Weitergeben an Freun-
de und Familie.
Neu bei Musik in Ostenfeld MiO: 
Wir haben die Eintrittspreise an-
gepasst, um dem Aufwand der 
verschiedenen Konzerte gerecht 
zu werden. Die Übersicht finden 
Sie auf der Rückseite der Postkar-
te und wie immer auch auf allen 
Plakaten. Sie wollen weiterhin für 
nur 10 € ins Konzert gehen? Wir 
bieten jetzt auch Sechserkarten. 
Sie sind übertragbar, Sie können 
die Karten also auch weitergeben 
oder gleich mit mehreren Perso-
nen kommen. Die Sechserkarte 
kostet 60 € und ist an der Abend-
kasse erhältlich.

__________

Vielgehörtes im neuen Gewand: 
Bach + Beats
Im ersten Konzert der Reihe Mu-
sik in Ostenfeld MiO 2020 kommt 
ein junger Organist, der ein etwas 

anderes Orgelkonzert verspricht. 
Für Lars Schwarze ist die Orgel 
ein vielschichtiges und vielfarbi-
ges Instrument: Mal strahlt sie 
majestätisch, mal tönt sie mys-
tisch und verklärt von oben. Oft 
ist der Spieler oder die Spielerin 
selbst unsichtbar, was eine be-
sondere Magie auslöst.
Für das Konzert in Ostenfeld hat 
Lars Schwarze sich vorgenom-
men, u. a. altbekannte Stücke, 
die die meisten Menschen sicher 
schon mal gehört haben, neu zu 
bearbeiten und verschiedene Stile 
zu mischen. Z. B. können die be-
rühmte d-moll-Toccata von Bach 
oder der Pachelbel „Kanon“ auch 
mal jazzig daherkommen und so 
klingen, als würde sich die Orgel 
in eine Big Band verwandeln. 
Besonderen Reiz hat es, dass 
Stücke aus der Entstehungszeit 
der Altar-Orgel, dem Meisterstück 
des Bredstedter Orgelbauers 
Boye Lorenzen von 1776, mit er-
klingen werden und ebenso mo-
derne Klänge auf historischen In-
strumenten möglich sind. 
Lars Schwarze aus Alfeld (Leine) 
studierte an der Musikhochschule 

Redaktionsschluss
Der nächste St. Petri-Brief 

erscheint Mitte März.
Redaktionsschluss ist am

29. Februar.

Kirche in Ostenfeld
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Lübeck Kirchenmusik und Kon-
zertfach Orgel in der Klasse von 
Prof. Arvid Gast. Im Oktober 
2019 nahm er das Kirchenmusik-
A-Studium in Stuttgart auf. Im 
Rahmen eines einjährigen Aus-
landsstudiums studierte er Orgel 
bei Prof. David Titterington an der 
renommierten Royal Academy of 
Music in London und wurde dort 
mit dem Margaret and Sydney 
Lovett Prize ausgezeichnet, auch 
weitere Preise wurden ihm zuer-
kannt.

16. Februar, 17 Uhr, Kirche, 
Nachklang bei Wasser und Wein. 
Eintritt: 10 € (U18: 5 €) oder 
Sechserkarte 60 € an der Abend-
kasse, freie Platzwahl.

__________

Vielfältig und reichhaltig
International besetzt mit hochbe-
gabten jungen OrganistInnen aus 
der Ukraine, Portugal und Südko-
rea war das letzte Konzert von 
MiO 2019. Die Studierenden der 
Orgelklasse von Prof. Wolfgang 
Zerer (Hochschule für Musik und 
Theater Hamburg) hatten ein 
sehr abwechslungsreiches – weih-
nachtliches – Programm mitge-
bracht, mit dem sie beide Orgeln 
vorstellten. Immer wieder faszi-

nierend ist, wie vielfältig und 
reichhaltig sich Musik auf der 
„kleinen“ Altar-Orgel gestalten 
lässt! Da entsteht niemals Lange-
weile, es ist eine pure Freude, 
dieses Instrument zu hören. Und 
weil es ein altes Instrument ist 
mit einer Technik zwischen Taste 
und Pfeife, die mit den Mitteln 
von 1776 gebaut wurde, ist es 
nicht ganz einfach zu spielen. So-
fiia Oganesian (20 Jahre) und A-
fonso Torres (19 Jahre) hatten 
sich mit barocken Werken auf die 
„kleine“ Orgel eingespielt, und es 
war einfach ein Vergnügen, wie 
temperamentvoll, beweglich und 
dabei technisch versiert sie beide 
dieses Musik interpretierten.
Die 31-jährige Jihyun Kim stu-
diert erst seit April 2019 bei Prof. 
Wolfgang Zerer Orgel im Konzert-
fach (nach Studien der Kirchen-
musik und Orgel in Südkorea und 
Leipzig). Sie hatte sich für unsere 
„große“ Orgel der Firma Sauer 
entschieden. Und mit zwei groß-
formatigen Werken der Romantik 
(von César Franck und von Franz 
Liszt) stellte sie eindrücklich und 
emotional reif vor, welches Poten-
tial die Sauer-Orgel hat, sympho-
nisch und mit großem Bogen klin-
gen zu können, wenn sie einmal 
wieder in dem ursprünglichen Zu-

Kirche in Ostenfeld
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Ausblicke, Einladungen, Rückblicke (Fortsetzung)

Musik in Ostenfeld: Verspielt



stand sein wird, wie sie 1905 ge-
baut wurde.
Das zahlreich erschienene Publi-
kum bedankte sich bei den jun-
gen OrganistInnen mit einem be-
geisterten Applaus!

Susanne Böhm
__________

Nachlese: Schön war’s ...
Am dritten Advent hatten die 
Church Bizkits zu ihrem traditio-
nellen Weihnachtskonzert einge-
laden. Zu unserer großen Freude 
füllte die sich die St. Petri- Kirche 
reichlich. Wir freuten uns riesig, 
dass so viele Menschen sich trotz 
Sturm und Regen auf den Weg 
gemacht haben, um uns zu hören 
und sich von uns auf die Weih-
nachtszeit einstimmen lassen 
wollten. Die Tür stand offen, die 

Gäste kamen und wir begannen 
ganz passend mit dem Kanon 
„Open the door“.
Nach dem ersten Lied begrüßte 
Anna Empen das Publikum und 
stimmte uns auf das Konzert ein, 
zu dem außer den Liedern, die 
der Chor zum Zuhören anbot, 
auch noch Lesungen und das ge-
meinsame Singen mit dem Publi-
kum gehörte. Wo hat man schon 
die Möglichkeit, Weihnachtslieder 
schön laut zu singen? In abwech-
selnder Reihenfolge gab es Le-
sungen besinnlicher Texte, mit 
dem Publikum gemeinsame ge-
sungene Lieder und vom Chor 
vorgetragene deutsche, platt-
deutsche, englische, schnelle und 
langsame Stücke.
Als besondere Highlights gab es 
in diesem Konzert das „Soone be 

Kirche in Ostenfeld
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Der ST. PETRI-BRIEF wird unterstützt von
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done“, in dem Natalie Schröder 
als Solistin mit dem Chor intera-
gierte, und der Auftritt von Svea 
Aye, der Gesangsschülerin unse-
rer Chorleiterin Gesa Thomsen, 
die uns mit ihrem Stück „All I 
want for christmas“ begeisterte.
Herzerwärmend war die plattdeut-
sche Geschichte, die Elke Frank 
vorgetragen hat. Diese erzählte 
vom kleinen Vogel „Zizibä“, der 
vor lauter Hunger fast umkam, 
aber durch die Hilfe eines Weih-
nachtsengels und dessem kleinen 
Helfer doch noch satt und zufrie-
den durch den Winter kam. Damit 
bei uns kein Piepmatz dieses 
Schicksal teilen und Hunger leiden 

muss, gab es am Ende des Kon-
zerte kleine Päckchen mit „Zizibä-
Futter“. 
Dieser schöne Abend endete mit 
einem gesungenen und gespro-
chenen Segen und einer kleinen 
Zugabe. Was für eine schöne Ein-
stimmung auf Weihnachten!
Ein herzlicher Dank geht an unse-
re wunderbare Gesa Thomsen, die 
mit so viel Freude und Begeiste-
rung unseren Chor leitet. Diese 
Freude und Begeisterung für die 
Musik und das Singen springt 
nicht nur auf uns Sängerinnen und 
Sänger über, sondern kommt 
auch bei unserem Publikum an!

Janke Überleer

Kirche in Ostenfeld

Ausblicke, Einladungen, Rückblicke (Fortsetzung)

Musik in Ostenfeld: Verspielt

Die Tagespflege der 
Diakonie Schwabstedt-Ostenfeld

sucht zum nächstmöglichen Termin einen 

Fahrer (m/w/d) 
für den Transfer unserer Gäste 

auf geringfügiger Basis (7 Stunden pro Woche)

Interesse? 
Bitte melden Sie sich bei Nadine Grunewald: 

Telefon 04845 / 7919-014 
tagespflege@diakonie-schwabstedt-ostenfeld.de



Unter einem Vorwand wurde Hei-
di Ende November zur Station 
„gerufen“. Dort warteten bereits 
alle Mitarbeiter und Heidis Familie 
mit einem tollen Buffet. Die Über-
raschung war uns gelungen und 
so verabschiedeten wir Heidi 35 
Tage vor ihrem Renteneintritt.
Heidi war fast 15 Jahre im ambu-
lanten Teil der Diakoniestation 
Schwabstedt-Ostenfeld beschäf-
tigt, u. a. als stellvertretende 
Pflegedienstleitung und Palliativ-
kraft.
Auch in der Kirchengemeinde ist 
Heidi sehr aktiv, sie ist Mitbe-
gründerin des Spielenachmittags 
für die Senioren sowie des Essens 
in Gemeinschaft, zudem ist sie 

Kirche in Ostenfeld
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Aus unserer Diakoniestation

Verabschiedung von Heidi Drawe
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Einer trage des anderen Last.
Wir helfen tragen.

Diakoniestation 
Schwabstedt-Ostenfeld
Hauptstraße 50
25887 Winnert
Telefon 04845 / 79 19 00
info@diakonie-schwabstedt-ostenfeld.de

www.diakonie-schwabstedt-ostenfeld.de

aktives Mitglied im Posaunenchor.
Wir freuen uns mit Heidi, dass sie 
in ihren wohlverdienten Ruhe-
stand geht, aber wir lassen sie 
doch nur ungern ziehen. Sie war 
unsere „gute Seele“ in der Pflege 
und im Büro. Heidi hatte immer 
ein offenes Ohr und mit ihrer ver-

ständnisvollen ruhigen Art hat sie 
so manches Problem souverän 
gelöst.
Wir wünschen Heidi alles Gute für 
ihre Zukunft, viele schöne Stun-
den, vor allen Dingen Gesundheit 
und viel Zeit für ihre Familie und 
ihre Hobbys!
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Aufgrund der Unruhe und des Un-
mutes, den die Schließung der 
Zufahrt des Ruheforstes ausge-
löst hat, ist nach einer konstrukti-
ven Veranstaltung am 9. Dezem-
ber letzten Jahres in gemeinsa-
mer Runde mit dem Kirchenge-
meinderat, der Beteiligten der 
Bürgerinitiative und vielen Be-
troffenen und Interessierten unter 
der Moderation von Pastor 
Friedemann Magaard eine 
Lösung zum Befahren ge-
funden worden.
Aufgrund dieser gemein-
sam erarbeiteten Lösungs-
vorschläge hat der Kirchen-
gemeinderat Ostenfeld auf 
seiner Sitzung am selbigen 
Tag beschlossen, dass ab 
sofort die Zufahrt zum Ru-
heforst für Menschen mit 
körperlichen Beeinträchti-
gungen montags bis frei-
tags ab 14 Uhr und am Wo-
chenende ganztägig mög-
lich sein wird. Während der Be-
triebszeiten des Waldkindergar-
tens ist die Zufahrt nicht möglich. 
Wir hoffen, damit eine Lösung 
gefunden zu haben, die viele zu-
friedenstellen wird. So haben wir 
es zumindest aus den Gesprä-
chen, die wir geführt haben, 
wahrgenommen. Wir bedauern 

sehr, dass es aufgrund der ersten 
Beschlussfassung zum Zugang 
des Ruheforstes zu solchen Unru-
hen gekommen ist. Es war in kei-
ner Weise unsere Absicht, die Be-
troffenen zu verärgern oder zu 
verletzen. 
Zudem werden wir eine zusätzli-
che Parkbeschilderung für den 
Ruheforst am Waldeingang auf-

stellen, um die Parkmöglichkeiten 
dort noch besser zu kennzeich-
nen, und bitten um Ihr Verständ-
nis, dass das Befahren des Ruhe-
forstes ausschließlich den Men-
schen mit körperlichen Beein-
trächtigungen zugedacht ist.
Mit Fragen wenden Sie sich gern 
an den Kirchengemeinderat.

Kirche in Ostenfeld
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Gesucht und gefunden

Lösung für den Ruheforst
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In gemütlicher Runde wird geges-
sen und geplaudert. Wer also der 
Meinung ist, immer nur für eine 
oder zwei Personen zu kochen 
macht keinen Spaß, oder wer 
gern einmal in Gesellschaft essen 
möchte, ist willkommen.
Wir kommen bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Ostenfeld an, das 
Essen beginnt um 12 Uhr. Vor 
dem Essen wird eine kleine Ge-
schichte vorgelesen und ein Lied 
gesungen. Ein Tellergericht mit 
Nachtisch und Getränken kostet 
6,50 Euro und ist von den Gast-
wirten frisch zubereitet.

Bitte melden Sie sich spätestens 
eine Woche vorher im Kirchenbü-
ro an. Sollten Sie dann doch ver-
hindert sein, so melden Sie sich 
bitte wieder ab.
Über viele Anmeldungen freut 
sich wie immer das Vorberei-
tungsteam mit Nina Brandt, Heidi 
Drawe, Marita Glüsing, Regina 
Gudorf, Christiane Marcus, Elke 
Scherer und Elisabeth Wendt.

Kirche in Ostenfeld

Gute Gemeinschaft und gutes Essen

Essen in Gemeinschaft
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Mittwoch, 12. Februar

Grünkohl, Kassler, 
Kochwurst, Salzkartoffeln, 
Dessert 

Es kocht Marianne Carstens.
Anmeldung bitte bis zum 
6. Februar im Kirchenbüro

Mittwoch, 11. März

Königsberger Klopse, 
Salzkartoffeln, Rote Bete, 
Dessert

Es kocht Familie Risch. 
Anmeldung bitte bis zum 5. März im Kirchenbüro.

Foto: Maren Beßler, pixelio.de



Sie sind eingeladen!

ab Mitte

Januar

17. Januar
18.30 Uhr, Taizé-Andacht

19. Januar
9.30 Uhr
Pastor Rehbein

24. Januar
18.30 Uhr, Taizé-Andacht

26. Januar
9.30 Uhr
Pastor/Pastorin Goltz

und im

Februar

1. Februar
9.30 Uhr
Pastor Rehbein, mit Abendmahl

7. Februar
18.30 Uhr, Taizé-Andacht

9. Februar
9.30 Uhr
Pastor Rehbein

14. Februar
18.30 Uhr, Taizé-Andacht

16. Februar
9.30 Uhr
Pastor Rehbein

21. Februar
18.30 Uhr, Taizé-Andacht

23. Februar
9.30 Uhr
Pastor/Pastorin Goltz

28. Februar
18.30 Uhr, Taizé-Andacht

29. Februar
10.30 Uhr, Kinderkirche

bis Mitte

März

1. März
9.30 Uhr
Pastor Rehbein, mit Abendmahl

8. März
9.30 Uhr
Pastor Rehbein

13. März
18.30 Uhr, Taizé-Andacht

15. März
9.30 Uhr
Pastor/Pastorin Goltz

20. März
18.30 Uhr, Taizé-Andacht

22. März
9.30 Uhr
Pastor Rehbein
anschließend Gemeindeversammlung

Kirche in Ostenfeld

Unsere Gottesdienste und Andachten
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Taufen, Hochzeiten und Abschiede

Unsere Gemeinde ganz persönlich
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Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes
werden diese Daten in der Online-Version
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt.



Wir gratulieren zum Geburtstag

Kirche in Ostenfeld
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Unsere Gemeinde ganz persönlich

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes
werden diese Daten in der Online-Version
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt.



Schutz persönlicher Daten
Im St. Petri-Brief werden regelmä-
ßig die Alters- und Ehejubiläen so-
wie kirchliche Amtshandlungen 
(Taufen, Konfirmationen, kirchliche 
Trauungen und Bestattungen) ver-
öffentlicht. Gemeindeglieder, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Da-
ten nicht einverstanden sind, kön-
nen dem Kirchengemeinderat oder 
dem Pfarramt ihren Widerspruch 
schriftlich mitteilen. Die Mitteilung 
muss rechtzeitig vor dem nächsten 
Redaktionsschluss (siehe Impres-
sum) vorliegen, da ansonsten die 
Berücksichtigung des Widerspruchs 
nicht garantiert werden kann. Eine 
Weitergabe der Daten an Dritte 
(wie Tageszeitungen) oder eine 
Veröffentlichung auf elektroni-
schem Weg (Internet) erfolgt 
nicht!

Wir gratulieren zum Geburtstag

Kirche in Ostenfeld
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Unsere Gemeinde ganz persönlich

Der ST. PETRI-BRIEF wird unterstützt von
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Veranstaltungen
Eine Übersicht

Freitag, 17. Januar
Spielenachmittag

Montag, 27. Januar
Offenes Singen

Mittwoch, 5. Februar
Gemeindenachmittag

Samstag, 8. Februar
Führung durch den RuheForst

Montag, 10. Februar
Offenes Singen
Kirchengemeinderat

Mittwoch, 12. Februar
Essen in Gemeinschaft

Sonntag, 16. Februar
Konzert Bach + Beats

Montag, 17. Februar
Offenes Singen

Freitag, 21. Februar
Spielenachmittag

Samstag, 29. Februar
Redaktionsschluss

Samstag, 7. März
Führung durch den RuheForst

Montag, 9. März
Kirchengemeinderat

Mittwoch, 11. März
Essen in Gemeinschaft

Montag, 16. März
Offenes Singen

Dienstag, 17. März
Frühstück 55+

Sonntag, 22. März
Gemeindeversammlung 

_

Wöchentliche Gruppenange-
bote sind hier nicht aufge-
führt. Gottesdienste und 
Andachten stehen auf 
Seite 22. 

Weitere Angebote und 
aktuelle Informationen 
finden Sie im Internet unter 

wwww.kirche-ostenfeld.de.
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